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Seniorenfeier 2016
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

namens des Gemeinderates und der Gemeindeverwaltung möchte ich Sie alle, die Sie im Laufe 
des Jahres 70 Jahre oder älter wurden und noch werden, ganz herzlich zur 60. Seniorenfeier

am Sonntag, 25. September 2016 

in die Güssenhalle 

einladen. Die Einladung gilt auch für Ihre/n Partner/in.

In den letzten Tagen wurden alle Mitbürgerinnen und Mitbürger der Jahrgänge 1946 und älter mit 
einem persönlichen Schreiben zur Seniorenfeier eingeladen. 

Sollte jemand diese Einladung versehentlich nicht erhalten haben, so bitten wir, den heutigen 
Hinweis als persönliche Einladung zu betrachten. 

Wir beginnen, wie gewohnt, um 11:30 Uhr. Die Halle ist bereits ab 11:00 Uhr für Sie geöffnet. 

Ich freue mich auf Ihr Kommen.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr

Jürgen Mailänder
Bürgermeister Das Programm finden Sie auf Seite 468



Bereitschaftsdienste

Terminkalender

Ärztlicher Notdienst
Der notdiensthabende Arzt ist an den Wochenenden sowie  
an Feiertagen rund um die Uhr, an Werktagen bei Nacht und 
Mittwochnachmittag über die ärztliche Notfallpraxis 
Heidenheim unter der Telefonnummer 07321 480050 zu 
erreichen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst ist unter der  
Telefonnummer 116117 zu erreichen.

Apotheken Notdienst
Donnerstag, 22. September 2016 
Apotheke Nattheim, Fleinheimer Straße 1, Nattheim
Lärchen-Apotheke, Wilhelmstr. 6, Gerstetten 

Freitag, 23. September 2016 
Heckental-Apotheke, Rückertstr. 23, Heidenheim

Samstag, 24. September 2016 
Brücken-Apotheke, Ulmer Str. 55, Giengen
Steinhirt-Apotheke, Hauptstr. 17, Steinheim

Sonntag, 25. September 2016 
Mittelrain-Apotheke, Grünewaldplatz 3, Heidenheim 

Montag, 26. September 2016 
Apotheke am Ottilienberg, Schnaitheimer Str. 15, Heidenheim

Dienstag, 27. September 2016 
Brenz-Apotheke, Lange Str. 9, Herbrechtingen
Marien-Apotheke, Hauptstr. 13, Dischingen

Mittwoch, 28. September 2016 
Schloss-Apotheke, Hauptstr. 51, Heidenheim 

Donnerstag, 29. September 2016 
Hohe Wart-Apotheke, Grundweg 3, Herbrechtingen

Augenärztlicher Notdienst
Auskunft erhalten Sie unter der augenärztlichen  
Notfallrufnummer 	 Tel. 0180 50112098

Zahnärztlicher Notdienst
Auskunft erteilt die kassenärztliche Vereinigung  
in Stuttgart unter der Rufnummer 	 Tel. 0711 7877777

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit.

Dienst der Ökumenischen Sozialstation
Unteres Brenztal gGmbH 
Sonn- und Feiertage 	 Tel. 07325 919094

Sonstige Notdienste
Heizungs- und Sanitär-Innung 
Samstag, 24. September – Sonntag, 25. September 2016 
Kraft GmbH & Co. KG, Steinheim	 Tel. 07329 286

Strom- und Gasversorgung	 Tel. 0731 60000 
Wasserversorgung	 Tel. 0176 19547002 
Abwasserentsorgung	 Tel. 0170 8904929

Telefonseelsorge	 Tel. 0800 1110111

Anonyme Alkoholiker: Treffen: Montag, 19:30 Uhr  
im ev. Kindergarten, Hainbuchenweg 9, 89537 Giengen 
Kontakt-Telefon: Sieglinde	 Tel. 07328 4992

Johanneshaus Giengen	 Tel. 07322 14930

Was bringt die Woche:

Donnerstag, 22. September 2016 
14:00 Uhr	 Begegnungscafé Für-Einander, 
		  Evangelisches Gemeindehaus

Sonntag, 25. September 2016 
11:30 Uhr		 Seniorenfeier, Güssenhalle

Donnerstag, 29. September 2016 
	14:00 Uhr	 Begegnungscafé Für-Einander, 
		  Evangelisches Gemeindehaus
18:00 Uhr	 Gemeinderatssitzung 
		  Gemeinde, Sitzungssaal Rathaus

Abfallkalender:

Bio-Mülltonne 
Allewind: Donnerstag, 29. September 2016 (KW 39) 

Gelber Sack 
Hermaringen: Montag, 26. September 2016 (KW 39)
Allewind: Montag, 26. September 2016 (KW 39) 
 
Gartenabfälle 
Allewind: Donnerstag, 06. Oktober 2016 (KW 40) 
 
Termin für die Altpapiersammlung 
Am Samstag, 5. November 2016 werden in Hermaringen  
Altpapier, Altkleider und Schuhe gesammelt.

Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartons sowie die Säcke 
mit Altkleidern und Schuhen müssen bis spätestens 8:00 Uhr 
am Straßenrand handlich gebündelt bereitgelegt werden.

Öffnungszeiten im Rathaus (Tel. 07322 9547-0) und KOMM-IN-CENTER (Tel. 07322 9547-21 · Fax 07322 9547-40)

Montag – Freitag	 8:30 Uhr – 12:00 Uhr	 KOMM-IN-CENTER zusätzlich: Freitag	      14:00 – 16:30 Uhr 
Montag u. Donnerstag	 14:00 Uhr – 16:30 Uhr	                                                    Samstag     8:30 – 12:00 Uhr 
Mittwoch	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
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ACHTUNG ÄNDERUNG

Redaktionsschluss für das Güssenblättle 
ist Dienstag, 12:00 Uhr. 

Bitte unbedingt einhalten!
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Gemeinderat

Wohin in Hermaringen?
Amtliche Bekanntmachung

Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, 29. September 2016,  
findet um 18:00 Uhr im Sitzungssaal  
des Rathauses die nächste öffentliche  
Gemeinderatssitzung statt:

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe nicht-öffentlicher Beschlüsse

2. ��Gemeinsames Integriertes Klimaschutzkonzept für den 
Landkreis Heidenheim 
– Maßnahmenkatalog für die Gemeinde Hermaringen 

3. ���Hochwasserrisikomanagement für Hermaringen 
– neue Hochwassergefahrenkarten

4. �Finanzzwischenbericht 2016

5. �Energiebericht 2015

6. Beitritt zum Verein „Regio-S-Bahn Donau-Iller e. V.

7. �Güssenhalle 
– Neufassung der Benutzungsordnung 
– Neufassung der Entgeltordnung

8. �Kläranlage Hermaringen 
– Vergabe von Ingenieurleistungen

9. Baugesuche

10. Verschiedenes, Mitteilungen, Anfragen

Zum öffentlichen Teil der Sitzung sind Zuhörer herzlich 
eingeladen.

Eine nicht-öffentliche Sitzung findet im Anschluss statt.

gez. Jürgen Mailänder
Bürgermeister

SC Hermaringen – Traditionelles Bogenschießen
3D-Turnier rund um die Güssenburg
Am Sonntag, 25.09.2016 laden die Traditionellen Bogenschüt-
zen des SC Hermaringen ab 9:30 Uhr zum traditionellen 
3D-Bogenturnier rund um die Ruine Güssenburg ein. 200 
Bogenschützen haben sich angemeldet und werden auf dem 
abwechslungsreichen Parcoursgelände an 30 Stationen aus 
Einzelzielen und mehreren Tiergruppen antreten. Besonders 
freuen wir uns über die Zusage vom Landtagsabgeordnetem 
Martin Grath.
Alle Freunde und Interessierte am Traditionellen Bogensport 
sind eingeladen, mal vorbeischauen, Fragen zu stellen oder  
einfach nur ein wenig „Bogen“-Luft zu schnuppern.
Zur eigenen Sicherheit sollten alle Besucher auf den ausgewie-
senen  Wegen bleiben. 
Ein Sonntagsspaziergang hoch zur Güssenburg lohnt in jedem 
Fall, da für Besucher und Schützen im Zelt auf dem Festplatz 
bestens für die Verpflegung gesorgt ist. 

Glückwünsche

Wir gratulieren allen Mitbürgerinnen  
und Mitbürgern, die in dieser  
oder den nächsten Wochen ihren  
Geburtstag feiern können, namentlich:

	 am Freitag, 23. September 
Herrn Gustav Fuchs, 
Friedrichstraße 24, zum 94.	

am Montag, 26. September 
Frau Waltraud Matthes, 
Allewind 8, zum 92.

am Dienstag, 27. September 
Herrn Otto Heß, 
Allewind 9, zum 73.

Erntedank
Der Kaffeenachmittag  
am Donnerstag, 29.09.2016  
steht unter dem Motto:  
„Danken für das was die Erde  
uns schenkt“.

Da die Räume im Ev. Gemeindehaus an diesem Tag nicht zur 
Verfügung stehen, findet das Begegnungscafé im Foyer der 
Güssenhalle statt.

Wir treffen uns um 14:00 Uhr vor dem Ev. Gemeindehaus, 
von wo aus ein Fahrdienst eingerichtet ist. Selbstverständ-
lich können Sie auch direkt zur Güssenhalle kommen.  
Dort ist die Tür ebenfalls ab 14:00 Uhr geöffnet.  
Wer von zu Hause abgeholt werden möchte,  
sollte sich rechtzeitig melden.

 

Ihr Team Für-Einander

Einladung zur Hauptübung 2016

Am Samstag, 24.09.2016 findet die diesjährige Hauptübung 
der Freiwilligen Feuerwehr Hermaringen statt.

Übungsannahme ist ein Verkehrsunfall an einer Straßen
kreuzung (Kronenstraße, Mittelstraße, Ochsengässle).

An dieser Schauübung nehmen auch die Helfer der DRK 
Bereitschaft Hermaringen teil.

Die Alarmierung erfolgt gegen 14:00 Uhr, daraufhin werden 
die Einsatzfahrzeuge das Übungsszenario anfahren.

Alle Bürger von Hermaringen sind hiermit recht herzlich 
eingeladen sich selbst von der Einsatzbereitschaft der 
freiwilligen Helfer zu überzeugen!

Die Zuschauer werden gebeten, sich die Hauptübung mit 
etwas Sicherheitsabstand anzusehen, damit die Einsatz
kräfte und Einsatzfahrzeuge nicht behindert werden.

Außerdem ist während der Übung die oben genannte 
Straßenkreuzung für den Verkehr gesperrt.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Hermaringen
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Einladung zur Hauptübung 2016:
Am Samstag, 24.09.2016 findet die diesjährige Hauptübung 
der Freiwilligen Feuerwehr Hermaringen statt.
Übungsannahme ist ein Verkehrsunfall an einer Straßen
kreuzung (Kronenstraße, Mittelstraße, Ochsengässle).
An dieser Schauübung nehmen auch die Helfer der DRK 
Bereitschaft Hermaringen teil.
Die Einsatzabteilung trifft sich bereits um 13:30 Uhr im 
Feuerwehrhaus.
Alarmiert wird gegen 14:00 Uhr, daraufhin werden die 
Einsatzfahrzeuge das Übungsszenario anfahren.
Alle Bürger von Hermaringen sind hiermit recht herzlich 
eingeladen, sich selbst von der Einsatzbereitschaft der 
freiwilligen Helfer zu überzeugen.
Die Zuschauer werden gebeten, sich die Hauptübung mit 
etwas Sicherheitsabstand anzusehen, damit die Einsatz
kräfte und Einsatzfahrzeuge nicht behindert werden.
Außerdem ist während der Übung die oben genannte 
Straßenkreuzung für den Verkehr gesperrt.
Ihre Freiwillige Feuerwehr Hermaringen

Einsatz: Brandmeldeanlage
Einsatzzeit: Freitag, 16.09.2016, 11:44 Uhr
Alarmierung: FME 186 (Gesamtalarm)
Alarmstichwort: BR5 – Brandmeldeanlage
Einsatzfahrzeuge: HLF20/20, LF8, MTW

Zum 27. Einsatz im Jahr 2016 wurde die Hermaringer 
Feuerwehr von der Leitstelle Ostalb abermals wegen einem 
Feuermelderalarm der Brandmeldeanlage in der Filzfabrik 
nach Gerschweiler beordert. Als Überlandhilfe wurde  
wieder die Feuerwehr Giengen mitalarmiert. Nach kurzer 
Erkundung konnte festgestellt werden, dass der Brand
meldealarm wahrscheinlich durch das Wechseln eines 
Staubauffangbehälters ausgelöst wurde. Für die elf Herma-
ringer Einsatzkräfte war der Einsatz nach ca. einer halben 
Stunde beendet.

Kindergarten & Schule aktuell

Rudolf-Magenau-Schule und  
Kindergarten „Konfetti“

Speiseplan KW 39 (26.09. – 30.09.2016)

Montag	� Gaißburger Marsch 
Milchreis mit ZuZi

Dienstag	 Grillwurst mit Pommes, Salat 
	� Ofenkartoffeln mit Kräuterquark, 		

Salat (veg.) 
Apfel-Schoko-Türmle

Mittwoch      Rindsgulasch mit Spätzle, Salat 
	          3erlei-Käse-Pizza, Salat (veg.)
Donnerstag  Nudeln mit 2erlei Soßen, Salat 
	           a) Carbonara-Soße, b) Grüne Soße 
	           Müsli-Snack

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr  
Hermaringen

gegründet 1928

Übung Einsatzabteilung:
Am kommenden Dienstag, 27.09.2016 um 20:00 Uhr trifft 
sich die Einsatzabteilung im Feuerwehrhaus zur Übung.

60. Seniorenfeier am 25. September 2016

PROGRAMM
Andacht	 Pfarrer Steffen Hägele
	 Evang. Kirchengemeinde

Begrüßung	 Bürgermeister Jürgen Mailänder 

Mittagessen
 
Beim Frühlingsfest auf der Wiese	 Evang. Kindergarten „Konfetti“ 

Jazztanz	 SSV Hermaringen

Ehrungen	 Bürgermeister Jürgen Mailänder

Stuhltanz	 Gruppe FürEinander

Kaffee und Kuchen

Unterhaltungsmusik	 Musikfreunde Hermaringen

Schlusswort	 Bürgermeister Jürgen Mailänder



469

Einsatz: Kleinbrand
Einsatzzeit: Freitag, 16.09.2016, 18:10 Uhr
Alarmierung: FME 185 (Nachtschleife)
Alarmstichwort: BR2 – Kleinbrand
Einsatzfahrzeug: HLF20/20

Zum 28. Einsatz im Jahr 2016 wurde die Hermaringer 
Feuerwehr von der Leitstelle Ostalb wegen einem Kleinbrand 
auf einem Acker neben der Straße zur Förster-Schmid-Hütte 
alarmiert. Der brennende Strohhaufen war schnell gelöscht, 
so dass für die zehn Einsatzkräfte der Einsatz nach einer 
halben Stunde beendet war. Im Feuerwehrhaus stand noch 
eine Einsatzreserve von sechs Personen zur Verfügung.

Terminvorschau:
(Sa)	24.09.2016, 13:30 Uhr:	 Hauptübung
(Di)	 27.09.2016, 20:00 Uhr:	 Übung Einsatzabteilung
(Di)	 04.10.2016, 20:00 Uhr:	 Übung Zug-Gruppenführer 
(Sa)	15.10. – (So) 16.10.2016:	 Jahresausflug nach Bad Tölz 

Kirchen

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge nEvangelische

Kirchengemeinde
Hermaringen

Kontakt: Evang. Pfarramt, Tel. 07322 5272, Fax -24143
Pfarrer Steffen Hägele · E-Mail: Steffen.Haegele@elkw.de
Pfarrbüro: E-Mail: Pfarramt.Hermaringen@elkw.de
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag von 08:30 – 12:00 Uhr
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  
unter www.hermaringen-evangelisch.de

Wochenspruch:

Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt,  
dass der auch seinen Bruder liebe.

1. Johannes 4,21

Sonntag, 25. September – 18. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr 	� Gottesdienst mit Taufe von Anna Beilharz unter 

der Mitwirkung des Chores Voices & Fun des 
Gesangvereins Hermaringen (Pfarrer Hägele)

10:30 Uhr	 Kinderabenteuerland im Gemeindehaus

Mittwoch, 28. September
16:00 Uhr 	� Konfirmandenunterricht mit dem Besuch der 

Bibelausstellung im Gemeindehaus in Bolheim
17:00 Uhr 	� Jungschar für Jungen von 9 – 13 Jahren im 

Gemeindehaus

Freitag, 30. September             
14:00 Uhr  – 15:00 Uhr 
	 Abgabe von Erntegaben in der Kirche          

Sonntag, 02. Oktober – 19. Sonntag nach Trinitatis  
– Erntedankfest 
10:30 Uhr	� Familiengottesdienst zum Erntedankfest
      	� (Pfarrer Hägele) unter der Mitwirkung des Kinder-

gartens Konfetti und der Musikfreunde Hermarin-
gen, anschließend laden wir zum Gemeinde-
fest im Gemeindehaus ein. 

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

Gemeindebücherei

im Evang. Gemeindehaus			 
Die Bücherei für Alle
Bücher für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
Die wöchentlichen Öffnungszeiten sind:

Dienstag und Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr
Bei Fragen und Anregungen steht Karina Weiß gerne zur 
Verfügung. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Büchereiteam  
sucht Verstärkung:

Ehrenamtliche 
Mitarbeiter/innen
ab 16 Jahren

Wer Lust und Zeit hat, sich 1 – 6-mal im Monat in der 
Bücherei zu engagieren, ist herzlich willkommen!
Tage und Zeiten der Mitarbeit können flexibel gestaltet 
werden.

Wir freuen uns, wenn Sie einfach in der Bücherei 
vorbeikommen (Di. und Do. 16:30 – 18:00 Uhr) oder  
sich bei Karina Weiß, Tel. 1488848, melden.

	

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

Kinderabenteuerland

Herzliche Einladung zum Kinderabenteuerland am 
Sonntag, 25. September 2016 von 10:30 – 12:00 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus
Alle Kinder zwischen 3 und 13 Jahren sind herzlich eingela-
den mit uns zu singen, spannende Geschichten von Jesus 
und Gott zu hören, spielen, basteln und natürlich viel Spaß 
zu haben!
Auf viele Kinder und gerne auch neue Kinder freuen sich 
Alina Reger, Nina Keller, Kathrin Vella, Annika Hager, Hannah 
Laib, Selina Domes und Sophie Keller.

Vorankündigung:
Familiengottesdienst zum Erntedankfest am 
02. Oktober 2016 um 10:30 Uhr mit anschließendem 
Gemeindefest im Gemeindehaus
Am 02. Oktober 2016 laden wir Sie ganz herzlich zum 
Erntedankfestgottesdienst um 10:30 Uhr in die evangelische 
Kirche ein.
Diesen Familiengottesdienst werden der Kindergarten 
Konfetti und die Musikfreunde Hermaringen mitgestalten. 
Im Anschluss freuen wir uns, Sie zum gemütlichen Beisam-
mensein beim Gemeindefest zu begrüßen.
Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Wir bieten zum 
Mittagessen traditionell leckere selbstgemachte Maulta-
schen sowie ein Salatbuffet an.
Mit Kaffee und köstlichem Kuchen können Sie sich im 
Anschluss verwöhnen lassen.
Auf einen lebendigen Tag mit Ihnen freut sich Ihre Kirchen-
gemeinde!

Erntegaben für das Erntedankfest
Auch in diesem Jahr bitten wir um Ihre Erntegaben für den 
Erntedankaltar in Form von Obst und Gemüse aller Art. Zum 
Dekorieren und Ausschmücken auch Blumen, wie zum 
Beispiel Sonnenblumen oder Astern etc. Bitte um Abgabe 
am Freitag, 30. September 2016 nachmittags von 14:00 
– 15:00 Uhr in der Kirche.

Kuchen und Salatspenden für das Gemeindefest
Wir freuen uns, wenn Sie mit einem Kuchen und/oder einer 
Salatspende etwas zum Gemeindefest beitragen wollen. 
Melden Sie sich bitte telefonisch bei Frau Heike Scherand 
(Tel. 07322 24208). 
Vielen Dank.
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Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

Katholische Kirchengemeinde 
Maria Königin 
Hermaringen

Kath. Pfarramt Sontheim, Tel. 07325 922673, Fax 922674
E-Mail: KathParramt.Sontheim@freenet.de
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 09:00 – 11:00 Uhr, Di. 14:00 – 17:00 Uhr, 
Mesnerin: Christine Poehlke, Tel. 07322 22842

Wochenspruch:

Alles, was du uns getan hast, o Herr, das hast du nach 
deiner gerechten Entscheidung getan, denn wir haben 

gesündigt, wir haben dein Gesetz übertreten.  
Verherrliche deinen Namen und rette uns nach der Fülle 

deines Erbarmens.

(vgl. Dan 3,31.29.30.43.42)

Samstag, 24. September 2016 
17:30 Uhr	� Beichtgelegenheit in der Heilig-Geist-Kirche in 

Giengen

Sonntag, 25. September 2016
26. Sonntag im Jahreskreis
L1: Am 6,1a.4-7	     L2: 1 Tim 6,11-16	 Ev: Lk 16,19-31
09:00 Uhr	� Eucharistiefeier mit Begrüßung von Gemeinde

referentin Marianne Banner

Dienstag, 27. September 2016 
19:30 Uhr	� Informationselternabend zur Erstkommunion im 

Gemeindezentrum Sontheim, Schillerstraße

Samstag, 01. Oktober 2016 
17:30 Uhr	� Beichtgelegenheit in der Heilig-Geist-Kirche in 

Giengen
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hermaringen

Wir bitten unsere Kontaktpersonen, am Samstag nach 
dem Gottesdienst die Geburtstags- und Krankenbriefe 
für den nächsten Monat mitzunehmen.

Caritas-Kollekte am 25. September 2016
– Hier und jetzt helfen
– Die Hälfte der Spenden bleibt für karitative Arbeit in 
den Kirchengemeinden
„Hier und jetzt helfen“. Unter diesem Motto ruft die Caritas 
zur Caritas-Sammlung in allen Gemeinden der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart auf. Die Spenden werden für Hilfsan-
gebote direkt vor Ort eingesetzt: 50 Prozent der Sammlung 
bleibt in den Kirchengemeinden für sozial-karitative Aufga-
ben. Der andere Teil geht an den Caritasverband für Dienste 
und Projekte in der jeweiligen Caritas-Region vor Ort.
Die Caritas setzt sich dafür ein, dass die Generationen im 
tagtäglichen Leben füreinander Verantwortung übernehmen 
können. Etwa wenn ein jugendlicher Helfer sich um die alte 
Dame im Seniorenheim kümmert, ihr vorliest und sie zum 
Arztbesuch begleitet. Oder wenn ältere Ehrenamtliche 
Familien mit vielen Kindern oder Alleinerziehenden zuhause 
helfen. Hier wie dort erfahren die Freiwilligen Anleitung und 
Unterstützung durch Caritas-Mitarbeitende. 
Die Caritas bittet um Spenden unter dem Stichwort 
„Caritas-Sammlung 2016“ auf das Konto  
IBAN DE31 6005 0101 0002 6662 22, BIC SOLADEST600.
Weitere Informationen unter www.caritas-spende.de/
sammlungen

Elternabend zur Erstkommunion
Unter dem Motto „Gottes Nähe spüren. Mit Jesus in einem 
Boot“ findet ab Herbst die Vorbereitung auf die Erstkommu-
nion am 30. April 2017 statt. Die Familien der katholischen 

Drittklässler haben deshalb vor kurzem eine Einladung zum 
Elternabend am Dienstag, 27. September 2016 um 19:30 
Uhr im Gemeindezentrum Sontheim, Schillerstraße, erhalten. 
Sollte eine Familie nicht angeschrieben worden sein, bitten 
wir Sie, sich im Pfarramt zu melden. Sollten Sie noch Fragen 
haben, dürfen Sie sich gern an das Pfarramt wenden, Tel. 
07325 922673, E-Mail: kathpfarramt.sontheim@freenet.de

Vorstellung von Gemeindereferentin Marianne Banner 
und Pfarrvikar Antoni Druzkowski
Wir heißen unsere neuen Hauptamtlichen im Pastoralteam 
der Seelsorgeeinheit »Unteres Brenztal« ganz herzlich 
willkommen und wünschen ihnen einen guten Start in 
unseren Gemeinden!
Für das Pastoralteam

Reiner Stadlbauer, Pfarrer

Liebe Schwestern und Brüder 
in Christus, 
unser Bischof Dr. Gebhard Fürst 
hat mich am 19. Juli 2016 zum 
Pfarrvikar mit dem Titel Pfarrer für 
die Pfarrgemeinden der Seelsor-
geeinheit 6 „Unteres Brenztal“ im 
Dekanat Heidenheim ernannt. In 
der Zwischenzeit bin ich schon 
umgezogen und wohne im 
Pfarrhaus in Sontheim. Die letzten 
12 Jahre wirkte ich als Priester in 
der Seelsorgeeinheit St. Augusti-
nus. Diese SE gehörte bis auf die letzten zwei Jahre zum 
Stadtdekanat Stuttgart.
Ursprünglich komme ich aus Polen. Ich wurde am  
22. September 1952 in der kleinen Ortschaft Doly in der Nähe 
von Krakau geboren. Dort verbrachte ich meine Kindheit und 
meine Jugendzeit. Theologie studierte ich zuerst in Krakau. 
Dort wurde ich auch im Jahre 1978 zum Priester geweiht. 
Dann studierte ich 4 Jahre die Bibelwissenschaft in Rom. 
Das war für mich eine sehr interessante und prägnante Zeit.
Meine ersten Erfahrungen als Seelsorger und Priester habe 
ich in Krakau-Wieliczka und Warschau gesammelt. Seit 1990 
wirke ich ununterbrochen in mehreren Pfarreien und in 
unterschiedlichen Positionen, u. a. auch als leitender Pfarrer 
in der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Seit 1995 bin ich 
Mitglied dieser Diözese.
Dass ich in meinem Alter noch einmal beginnen darf, 
empfinde ich als eine große Bereicherung. Die Gegend ist 
hier schön und ruhig. Ich freue mich auf meine neue Aufga-
be. Ich hoffe, die Erfahrung, die ich in meinem priesterlichen 
Wirken gesammelt habe, wird mir helfen, meine Aufgabe 
auch hier gut zu erfüllen.
Ich freue mich auf Sie und bin sehr gespannt auf Begegnun-
gen mit Ihnen.

Pfarrer Antoni Druzkowski

„Grüß Gott“,  
sagt die Schwäbin zur Begrüßung 
und das möchte ich, Marianne 
Banner, ebenfalls in einem kurzen 
Vorstellungsartikel heute bei 
Ihnen tun.
Dieses Jahr sind es 30 Jahre, 
dass ich nach meinem Studium 
der Diplom-Religionspädagogik 
an der Uni Eichstätt/Abteilung 
München den Beruf der Gemein-
dereferentin ausübe. Nach den 
Stationen St. Maria Heidenheim 
(4 Jahre), Marbach, Zur Heiligen Familie (6 Jahre), SE 
Härtsfeld (20 Jahre) habe ich nun Anfang September in der 
Seelsorgeeinheit „Unteres Brenztal“ begonnen.
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Ich lebe mit meiner Familie in Nattheim.
Nun freue ich mich hier in der großen Seelsorgeeinheit auf 
viele persönliche Begegnungen und ein gutes Zusammenar-
beiten in den Gremien und Gruppen unserer Gemeinden und 
das Feiern unseres Glaubens in vielen verschiedenen 
Gottesdiensten.
Religionsunterricht werde ich an den Grundschulen Sont-
heim und Brenz und ebenfalls in Burgberg unterrichten, die 
Teams in der Erstkommunion begleiten und auch Ansprech-
partnerin für die katholischen Kindergärten sein. Außerdem 
gehören Beerdigungen und Begleitung der Angehörigen in 
Trauerfällen zu meinen Aufgaben. Und dann sehen wir, was 
mir im Laufe der Zeit noch zuwächst.
Einen herzlichen Gruß schicke ich Ihnen schon mal hier und 
freue mich Sie und Euch persönlich kennenzulernen.
Jesus hat gesagt: Ich bin der Weg, die Wahrheit und das 
Leben. Dieses Bibelwort beschäftigt mich seit einiger Zeit, 
und wir dürfen als Glaubende das alles durch Jesus bei Gott 
finden: einen Lebensweg, der uns trägt und Orientierung 
gibt, die Wahrheit und das wirkliche Leben.
Bleiben wir in seiner Nachfolge!

Marianne Banner

Pilgerreise nach Malta vom 17. – 23. April 2017 
Malta ist bekannt für seine reiche Kultur und eine lange, 
bedeutungsvolle Geschichte, aber auch für die warme 
mediterrane Lebensart und die herzliche Gastfreundschaft 
der Malteser. Wo Paulus auf seiner Missionsreise nach 
einem Schiffbruch Aufnahme fand, hat sich christlicher 
Glaube und lebensfrohes Temperament ausgebreitet.
Die Schönheit dieses Archipels lässt sich im April mit allen 
Sinnen genießen, und 
obwohl die Hauptinsel 
gerade mal so groß wie 
München ist, laden zahlrei-
che faszinierende Orte zu 
Erkundungen ein und 
ermöglichen einmalige 
Erfahrungen und Begeg-
nungen. Begleitet von 
Pfarrer Reiner Stadlbauer 
und Gaby Russer wird diese 
Pilgerreise geistliche und 
spirituelle, aber natürlich 
auch kulturelle und geschichtliche Höhepunkte sowie die 
fröhliche Mentalität Maltas erlebbar machen. Wir laden Sie 
herzlich ein, bei dieser besonderen Fahrt dabei zu sein!
Alle näheren Informationen erhalten Sie über das Pfarrbüro 
Heilig Geist in Giengen (Tel. 07322 96030) oder über unsere 
Homepage (http://se-unteresbrenztal.drs.de/). 

Bürozeiten: Kath. Pfarramt, 
Schillerstraße 6, 89567 Sontheim an der Brenz
Montag, Mittwoch und Freitag 09:00 – 11:00 Uhr
Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr    
Telefon:  07325 922673 
E-Mail-Adresse: KathPfarramt.Sontheim@freenet.de 
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de 

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

Evangelische
Chrischona-Gemeinde

Hermaringen

Kontakte und Infos: Chrischona-Gemeinde Schillerstr. 33, 
Sontheim; Tel. 07325 921735; Fax 07325 921736;  
Internet: www.chrischona-sontheim.de

Donnerstag, 22. September
18:30 Uhr	 Jungbläser 
19:30 Uhr 	 Posaunenchorprobe 

Freitag, 23. September
16:30 Uhr 	 Abenteuerland 4 Jahre bis 1. Klasse
18:00 Uhr 	Abenteuerland 2. Klasse bis 12 Jahre

Samstag, 24. September
20:15 Uhr 	 Jugendkreis 

Sonntag, 25. September
10:15 Uhr 	 Gottesdienst im Gemeindezentrum

Mittwoch, 28. September
09:30 Uhr 	Spatzennest 
14:30 Uhr 	 Bibelkreis in Hermaringen
18:30 Uhr 	 Teenkreis 

Donnerstag, 29. September
18:30 Uhr 	 Jungbläser 
19:30 Uhr 	 Posaunenchorprobe 

Zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen möchten 
wir Sie herzlich einladen!

Vereine
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Obst- und Gartenbauverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1948

Kreislehrfahrten im Jahr 2017  
nach Madeira und an den Niederrhein
Unser Kreisverband bietet im nächsten Jahr zwei verschie-
dene Lehrfahrten an, eine Flugreise und eine Busreise.
Ziel der 8-tägigen Flugreise ist Madeira, die immer blühende 
Insel im Atlantik. Madeira liegt mitten im Atlantik und präsen-
tiert sich erstaunlich vielseitig. Historische Denkmäler und 
Bauwerke, farbenprächtige Gärten, malerische Orte und eine 
spektakuläre Landschaft mit vulkanischen Grotten, hohen 
Bergen und atemberaubenden Steilküsten werden auch Sie 
verzaubern.

Die drei Reisetermine sind im Mai und Juni 2017.
Der Reisepreis beträgt 1.098 Euro pro Person im Doppel-
zimmer.
Leistungen: Flug inklusive Transfer zum Flughafen Stuttgart 
und zurück. 7 Übernachtungen im 4-Sterne-Hotel. 7 x 
Frühstücksbuffet, 7 x Abendessen vom Buffet, umfangrei-
ches Ausflugsprogramm, Eintritte und Trinkgelder, deutsch-
sprachige Reiseleitung, Reiserücktrittskosten- und Insolvenz-
versicherung.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Teilnahme erfolgt daher 
in der Reihenfolge der Anmeldung. Anmeldeschluss ist 
Sonntag, der 16. Oktober 2016.

Die Busreise führt uns an den Niederrhein. Der Rhein ist der 
größte Strom in Deutschland. An seinen Ufern vereint sich 
eine außergewöhnliche Natur mit einer über 2.000 Jahre 
alten Kultur. Entdecken Sie auf dieser Reise das Ruhrgebiet 
und die Besonderheiten des Niederrheins mit seiner einmali-
gen Landschaft. Ein Abstecher in die Niederlande rundet 
das Reiseprogramm ab.
Die vier Reisetermine sind im April und Mai 2017.
Der Reisepreis beträgt 590 Euro pro Person im Doppelzimmer.
Leistungen: Fahrt mit modernem Reisebus, 4 Übernachtun-
gen im 4-Sterne-Hotel, Rheinpark in Rees, 4 x Frühstücks-
buffet, 4 x Abendessen, umfangreiches Ausflugsprogramm, 
Eintritte und Trinkgelder, 2 Tage örtliche Reiseleitung, 
Reiserücktrittskosten- und Insolvenzversicherung.
Anmeldeschluss ist Sonntag, der 13. November 2016.

Nähere Informationen sowie den Prospekt mit den genauen 
Reiseprogrammen erhalten Sie ab sofort bei Werner Merkle, 
Tel. 22585.

Der Vorsitzende Werner Merkle
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Reisen 2017
Am Mittwoch, 28. September 2016 findet in der Schwenk-
Kantine in Mergelstetten eine Informationsveranstaltung zu 
den Reisen 2017 nach Madeira und an den Niederrhein statt. 
Die Informationen erhalten Sie direkt von unserem Reisever-
anstalter, Fa. Vogt aus Windisch-Bockenfeld.
Beginn ist um 19:00 Uhr.
Alle Reiseinteressenten sind dazu herzlich eingeladen.

Der Vorsitzende Werner Merkle

Kinderferienprogramm 2016 – Rückblick

Besuch bei den Alpakas.
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Landfrauen  
Hermaringen 

gegründet 1995

LandFrauen Hermaringen
27.09.2016      18:30 Uhr       Erlernen einer hauswirt-
schaftlichen Tätigkeit: Kochen mit Dagmar Holzschuh – 
Komm wir machen ein Herbst-Hoffest. Scheunenfeste 
gehören auf dem Land einfach dazu! Kein Wunder also, dass 
die deftige Bauernküche sich großer Beliebtheit erfreut. 
Anmeldung bei Rosemarie Bauer, Tel. 23373.    

Die Landfrauenkalender 2017 sind eingetroffen. Sie 
können ab sofort bei Rosemarie Bauer, Brenzstraße 7 
für 5,50 Euro pro Stück erworben werden! 

Termine im Oktober:
11.10.2016	 19:30 Uhr	� Büchervorstellung mit der Buch-

handlung Mahr aus Langenau.

17.10.2016	 14:30 Uhr	 Kunkelstube

25.10.2016	 19:30 Uhr	� Erlernen einer kreativen 
Tätigkeit: Schmuck basteln mit 
Beate Holzschuh. Anmeldung bei 
Rosemarie Bauer, Tel. 23373.                                         

Am Mittwoch, 16.11.2016 fahren wir um 14:00 Uhr zur 
Adventsausstellung bei Dehner in Rain am Lech. Alljährlich 
sorgt in der 700 Quadratmeter großen und 18 Meter hohen 
Galerie eine opulente Adventsausstellung für vorweihnacht-
liche Stimmung. Die Rückkehr nach Hermaringen ist bis  
ca. 20:30 Uhr geplant. Wir bitten um Anmeldung bis 
30.10.2016 bei Rosemarie Bauer, Tel. 23373. Bitte gleichzei-
tig mit der Anmeldung 10 Euro Anzahlung auf unser Konto 
IBAN DE60 6325 0030 0001 4243 93 BIC SOLADES1HDH 
überweisen.
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Deutsches Rote Kreuz e. V.  
Bereitschaft Hermaringen

gegründet 1961

Liebe Bereitschaftsmitglieder,
unser nächster Dienstabend ist morgen am Freitag, 
23.09.2016 um 20:00 Uhr.

Schriftführerin M.-L. Fetzer
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Musikfreunde 
Hermaringen e. V.

gegründet 1921

Kultur an der Brenz
Wir bedanken uns bei den zahlreichen Besuchern, die am 
Sonntag, 11.09.2016 mit uns bei unserem ersten „Kultur an 
der Brenz“ bei schönem Wetter den Vormittag verbracht 
haben und uns so toll unterstützt haben. Außerdem bedan-
ken wir uns bei den Helfern und Mitwirkenden. 

Sport

Sport-Club  
Hermaringen e. V.

gegründet 1929

Geschäftsstelle ist am 26.09.2016 und 
03.10.2016 geschlossen
Sie erreichen uns wieder ab dem 10. Oktober 2016 zur 
gewohnten Öffnungszeit (Montag, 17:30 – 20:00 Uhr).

Redaktionsschluss für das Güssenblättle 
ist Dienstag, 12:00 Uhr. 

Bitte unbedingt einhalten!
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Tischtennis

Ergebnisse vom Wochenende des 17.09.2016
Bezirksklasse:  
VFL Gerstetten I – SC Hermaringen I 		  9 : 7
Nach über drei Stunden Spielzeit und einem ausgeglichenen 
Spiel musste der SCH eine knappe 7 : 9-Niederlage einste-
cken. Leider konnte im mittleren Paarkreuz nicht gepunktet 
werden, was schließlich spielentscheidend war. Für den SCH 
punkteten Ertle/Geiger und Knödler/Hauser in den Eingangs-
doppeln. In den Einzelduellen konnten sich dann Ertle, 
Knödler 2 x, Hauser sowie ein stark spielender Ersatzmann 
Wiesenfahrt durchsetzen.

Kreisliga B/Gr.2:  
TSG Hofherrnweiler IV – SC Hermaringen II	 2 : 9
Eine klasse Leistung zeigte die Zweite, beim unerwartet 
deutlichen Auswärtssieg und unterstrich damit die Ambitio-
nen auf den sofortigen Wiederaufstieg. Es punkteten Basler/
Molnar und Hörger/Hatzak in den Doppeln, sowie Basler 2 x 
und Molnar 2 x, Koch, Hörger und Ersatzmann Hatzak in den 
Einzelbegegnungen.

Kreisklasse B/Gr.2:  
SC Hermaringen III – TV Unterkochen VI	 2 : 9
Eine deutliche Heimniederlage musste unsere Dritte 
einstecken, da einige Stammspieler fehlten. Es punkteten 
Burkhardtsmaier und Tabor.

Jungen U18 Kreisliga Gr. 2:  
SC Hermaringen – SV Neresheim		  6 : 2
Ein geglückter Saisoneinstand für unsere U18. Es punkteten 
J. Groll/F. Scherand im Doppel sowie J. Groll 2 x, F. Scher-
and 2 x und S. Erb in den Einzeln.

Jungen U15 Kreisliga Gr. 2:  
SV Waldhausen - SC Hermaringen 		  9 : 1
Lediglich S. Groll/H. Scherand konnten sich durchsetzen.

Folgende Begegnungen werden am 24.09.2016 ausge-
tragen:
18:00 Uhr: TTC Königsbronn I – SCH III  
12:30 Uhr: SCH Jungen U18 – TSG Schnaitheim  
10:30 Uhr: SCH Jungen U15 – TSV Altheim

gez. Jörg Mailänder  
Pressewart SC Hermaringen Abt. Tischtennis

Kegeln

Die dritte Männermannschaft  
gewinnt das erste Spiel der neuen Saison
Zum Auftakt in die neue Saison gewinnt nur die dritte 
Männermannschaft zu Hause gegen Eislingen. Das starke 
Start- und Mittelpaar überzeugte sehr und gewann alle vier 
Mannschaftspunkte. Sven Nöth legte am Start mit 545 Holz 
gut vor, aber auch in den restlichen Duellen überzeugte die 
Mannschaft, sodass am Ende ein 7 : 1 mit knapp 150 Holz 
Differenz den Sieg klar machte.

Die Erste war zu Gast in Denkendorf. Trotz der tollen Mann-
schaftsleistung von 3321 Holz fehlten über 50 Holz um ein 
Unentschieden zu spielen. Auf der Seite von Hermaringen 
holten Thorsten Mack (566 Holz) und Tobias Merkle (575 
Holz) ihre Mannschaftspunkte.

Die Zweite spielte zu Hause gegen die Absteiger Ebersbach. 
Leider mit mäßigem Erfolg. Die Gäste waren kontinuierlich 
immer ein paar Holz besser und überzeugten am Ende mit  
6 : 2. Bester Spieler war Johannes Schnapper mit 539 Holz.

Bei den Frauen blieb ein Sieg zum Saisonstart leider aus. 
Die Erste war in Schnaitheim zu Gast. Leider blühte die 

Mannschaft erst ab dem Mittelpaar mit Caroline Casciaro 
(560 Holz) richtig auf. Im Schlusspaar konnte Janine Mack 
(566 Holz) ebenfalls einen Mannschaftspunkt holen. Das 
Spiel endete mit 5,5 : 2,5 und knappen 23 Holz Differenz. 
Ärgerlich!

Die Zweite bestreitet ihr erstes Spiel kommendes Wochenende.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
TSV Denkendorf – SCH M1	 6 : 2 MP    3378 : 3321
Thorsten Mack 566, Ralf Schwarz 523, Peter Heiske 546, 
Tobias Merkle 575, Marcel Zimmermann 553, Ralf Müller 558
SCH M2 – SKV Ebersbach	 2 : 6 MP    2974 : 3088
Lukas Müller mit Matthias Eck 448, Rainer Schmidt 467, 
Daniel Rau 494, Steffen Walliser 521, Rainer Merkle 505, 
Johannes Schnapper 539
SCH M3 – TSG Eislingen 2	 7 : 1 MP    2969 : 2821 
Sven Nöth 545, Tim Heiske 470, Matthias Eck 506, Philipp 
Maier 466, Tobias Thierer 519, Jens Eßlinger mit Timo 
Schmidt 463
TSG Schnaitheim – SCH F1     5,5 : 2,5 MP 3108 : 3085
Katharina Philipp 503, Stefanie Thierer 532, Caroline Cascia-
ro 560, Janine Mack 566

Die nächsten Spiele:
24.09.2016	 13:00 SCH M1 – KV 2000 Geislingen
		  14:00 SKV Giengen – SCH M2
		  10:00 KV 2000 Geislingen 3 – SCH M3
25.09.2016	 13:00 SCH F1 – TSG Ailingen
		  16:00 SCH F2 – TSV Pfuhl

Daniel Rau – Pressewart –

Fußball

Aktive
1. Mannschaft:  
SC Hermaringen – SV Mergelstetten 6 : 2 (4 : 1)
Gegen einen bisher noch ungeschlagenen SV Mergelstetten 
gelang unserer Mannschaft ein verdienter Sieg, der auch in 
dieser Höhe in Ordnung geht.
Anfänglich versuchten die Gäste das Heft in die Hand zu 
nehmen und erzielten auch bereits nach 5 Minuten die 
Führung zum 0 : 1. Wir zeigten uns keineswegs geschockt, 
sondern antworteten mit mehr Kampf und vor allem mit 
mehr Siegeswillen. Allen voran Markus Staudenmeyer, der 
unser Team ständig antrieb. Der verdiente Ausgleich nach 
ca. 15 Minuten durch seinen Bruder Lukas war die Folge. Ein 
weiterer Treffer durch Stegmaier brachte uns kurz darauf die 
Führung. Ein Elfmeter von unserem Spielführer Grundler zum 
3 : 1 und ein wunderbarer Heber durch Markus Stauden-
meyer ergaben den verdienten 4 : 1-Pausenstand. 
Die zweite Halbzeit zeigte uns ein ähnliches Bild. Tore von 
Stegmaier und ein weiterer Elfmeter von Grundler zum 6 : 1 
waren die Folge. Das letzte Tor der Partie erzielte Mergels-
tetten nach einer Nachlässigkeit unserer Abwehr zum 6 : 2- 
Endstand.
Es spielten: Czichon, A. Mayer, Niewerth, M. Braunmiller, 
Cieslik (75. B. Braunmiller) Caro, Dambacher, M. Stauden-
meyer, Stegmaier (65. Eberhardt), Grundler, L. Staudenmeyer 
(85 Krancher).
 
Jugend
D-Junioren:  
SGM Hermaringen/Hohenm. I – TSG Giengen  2 : 3 (2 : 1)
Nachdem wir in der 13. Min. frei vor dem gegnerischen Tor 
zum Schuss kamen, den Ball aber nicht im Tor unterbrach-
ten, machten es unsere Gäste im Gegenzug besser und 
erzielten mit ihrer ersten Gelegenheit auch gleich die 
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Führung. Doch der Ausgleich ließ nicht lange auf sich 
warten. Nur 2 Minuten später setzte sich Daniel auf dem 
linken Flügel gegen zwei Gegenspieler durch und spielte den 
Ball flach in den Rückraum, wo Jan zur Stelle war und aus 
knapp 20 Metern ins lange Eck traf. Kurz vor der Pause 
zeigte der Schiedsrichter nach einem Foul im Strafraum auf 
den Neunmeterpunkt und Robin R. verwandelte sicher zum 
2 : 1. Wenige Sekunden nach Wiederanpfiff vergaben wir 
freistehend vor dem Torspieler erneut eine sehr gute Tor-
chance. Kurze Zeit später hatten wir einen Gästeangriff 
eigentlich schon abgewehrt, doch die Giengener setzten 
nach und konnten, zu diesem Zeitpunkt doch etwas überra-
schend, ausgleichen. Und nicht nur das, 4 Minuten vor 
Spielende schlossen sie einen schnellen Gegenzug erfolg-
reich ab. Wir versuchten nochmals alles, doch es reichte 
nicht mehr und so verloren wir unser erstes Spiel etwas 
unglücklich mit 2 : 3

D-Junioren:  
SGM Herbrecht./Bolh. I – SGM Hermaringen/Hohenm. I   
1 : 3 (0 : 3)
Zwei schnelle Treffer von Jan in der 4. und der 7. Min. 
brachten uns früh in Führung. In der 18. Min war es Justin, 
der auf 0 : 3 erhöhte. Wir hatten unsere Gastgeber weitest-
gehend gut im Griff und so kam unser Tor kaum in Gefahr, 
während wir selbst eine ganze Reihe von guten Torchancen 
hatten, aber nicht nutzen konnten. In der Mitte der zweiten 
Hälfte fiel dann doch der Anschlusstreffer. Nach einer Ecke 
war ein Herbrechtinger zur Stelle und köpfte ein. Die Heim-
mannschaft bemühte sich weiter, doch nur noch einmal 
wurde es gefährlich für unseren Kasten, aber unser Torspie-
ler Nico war auf dem Posten und parierte. 
Es spielten: Ackermann L., Fiederer L., Firat Ere., Gebhard 
S., Hann Jus., Hoffmann R., Huber N., Melzer D., Reiber P., 
Rieger N., Rieger R., Schneider J., Zenker J.

D-Junioren:  
SGM Herm./Hohenm. II – SGM Waldh./Unterko. II 4 : 3 (1 : 1)
Im ersten Spiel der Saison 16/17 durften unserer Jungs 
Zuhause ihr Können zeigen. Nach verhaltenem Beginn 
erzielte Eray Firat die Führung für das Team. Waldhausen/
Unterkochen glich allerdings noch vor dem Pausenpfiff aus 
und so begann das Spiel in der zweiten Halbzeit von vorn. 
Immer mehr Selbstvertrauen hatte die verdiente Führung 
durch Hamza Yavuz zur Folge, die dann 2 Minuten später 
durch Tim Niederberger noch ausgebaut wurde.
Nachlassende Konzentration verhalf den Gästen erst zum 
Anschlusstreffer und kurz darauf sogar zum Ausgleich. In 
einem sehr spannenden Endspurt gelang es erneut Eray 
Firat, 30 Sekunden vor Ende der Partie, den 4 : 3-Endstand 
herzustellen. Gewonnen!

D-Junioren: SGM Herbr./Bolh. II – SGM Herm./Hohenm. II   
(5 : 1 (4 : 1)
Mit viel Zuversicht reisten Zuschauer und Spieler zu Duell 
Stadt gegen Dorf nach Herbrechtingen. Nach kurzem 
Abtasten kam unser Nachwuchs immer besser ins Spiel und 
erzielte nach ihrer dritten hochkarätigen Torchance das 0 : 1 
durch Hamza Yavuz. So hätte es aus Sicht der Spieler und 
angereisten Gästefans weitergehen sollen. Gleich zwei 
Verletzungen brachten aber die Zuordnung und den Spiel-
fluss völlig aus dem Gleichgewicht und so musste erst der 
Ausgleich und wenig später noch weitere drei Tore hinge-
nommen werden. Der Halbzeitstand war dann nach 30 
Minuten mit 4 : 1 noch schmeichelhaft. Auch in der zweiten 
Hälfte fanden unsere Kicker nicht statt. Der bestens aufge-
legte Torhüter Cedric Bienzle konnte durch seine tollen 
Paraden ein Desaster verhindern und ließ nur noch einen 
Gegentreffer zu. Am Ende hieß es 5 : 1, doch Kopf hoch, 
schon in der nächsten Woche bietet sich wieder die Mög-
lichkeit den Platz als Sieger zu verlassen.

Die nächsten Spiele
Fr., 23.09.2016:
17:00 Uhr, E-Junioren:
VFL Gerstetten II – SG Herm./Hohenm. II
18:00 Uhr, E-Junioren:
VFL Gerstetten I – SG Herm./Hohenm. I
Sa., 24.09.2016:
13:00 Uhr, D-Junioren:
SG Herm./Hohenm. II – SV Mergelstetten II
14:30 Uhr, D-Junioren:
SG Herm./Hohenm. I – FV Sontheim I
14:30 Uhr, C-Junioren:
SG Lonetal – JT Brenztal I
14:30 Uhr, C-Junioren:
SG Oberko./Königsbronn – JT Brenztal II
So., 18.09.2016:
10:30 Uhr, B-Junioren:
JT Brenztal – SG Herbrecht./Bolh. (in Hermaringen)
13:00 Uhr, 2. Mannschaft:
RSV Hohenmemmingen – SC Hermaringen
15:00 Uhr, 1. Mannschaft:
RSV Hohenmemmingen – SC Hermaringen

Kontakt:
E-Mail: fussball@sportclub-hermaringen.de
Web: www.fussball.sportclub-hermaringen.de

Bogenschießen

3D-Turnier rund um die Güssenburg
Am Sonntag, 25.09.2016 laden die Traditionellen Bogen-
schützen des SC Hermaringen ab 9:30 Uhr zum traditionel-
len 3D-Bogenturnier rund um die Ruine Güssenburg ein. 200 
Bogenschützen haben sich angemeldet und werden auf dem 
abwechslungsreichen Parcoursgelände an 30 Stationen aus 
Einzelzielen und mehreren Tiergruppen antreten. Besonders 
freuen wir uns über die Zusage vom Landtagsabgeordneten 
Martin Grath.

Alle Freunde und Interessierte am Traditionellen Bogensport 
sind eingeladen, mal vorbeischauen, Fragen zu stellen oder  
einfach nur ein wenig „Bogen“-Luft zu schnuppern.

Zur eigenen Sicherheit sollten alle Besucher auf den ausge-
wiesenen Wegen bleiben. 

Ein Sonntagsspaziergang hoch zur Güssenburg lohnt in 
jedem Fall, da für Besucher und Schützen im Zelt auf dem 
Festplatz bestens für die Verpflegung gesorgt ist. 

Gez. Monika Tschernutter
Schriftführer

Ski- und Sportverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1972

* Leichtathletik  * Turnen  * Gymnastik

Öffentliche Generalprobe der  
Jazztanzgruppen
„Wir tanzen für einen guten Zweck“
Die Jazztanzgruppen des SSV Hermaringen laden alle 
Eltern, Verwandten, Freunde sowie Tanz- und Sportbegeis-
terten ganz herzlich zu unserer Öffentlichen Generalprobe 
am Sonntag, 02.10.2016 ein! Seien Sie dabei, wenn unsere 
Jazzgruppen ihre neuen Tänze vorstellen, mit denen sie in 
die diesjährige Wettkampfsaison starten wollen.  
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Für das leibliche Wohl wird gesorgt! Die Einnahmen der 
Veranstaltung werden an einen guten Zweck gespendet.

Wir freuen uns auf einen tollen Abend mit zahlreichen 
Besuchern, mitreißender Musik und fesselnden Tänzen. 
Seien Sie dabei, wenn es wieder heißt: Musik ab, the stage 
is yours!

Ort: Güssenhalle Hermaringen
Einlass: 19:00 Uhr; Beginn: 19:30 Uhr
Der Eintritt ist frei!

Jahrgang

Jahrgang 48/49
Stammtisch im Sportheim
Liebe Jahrgängerinnen und Jahrgänger, 

am Mittwoch 05.10.2016 um 19:00 Uhr findet unser erster 
Stammtisch im Sportheim in Hermaringen statt.

Hier wollen wir in gemütlicher Runde beisammensitzen und 
alte Erinnerungen aufleben lassen, oder auch aktuelle 
Neuigkeiten miteinander austauschen.

Bitte kommt recht zahlreich, mit Partner natürlich.
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Es grüßen Rainer, Eckhard und Otto!

Aktuelles

Second-Hand-Laden für Kinderbedarf
Jetzt wieder gut zu erreichen
Seit die Bauarbeiten an der Eselsburger Straße abgeschlos-
sen sind, ist das Familien- und Kommunikationszentrum 
Treffpunkt Kloster wieder gut zu erreichen.
Damit ist auch der Kinder-Second-Hand-Laden wieder gut 
erreichbar und es lohnt sich, nach Kleidung, Schuhen, 

Spielzeug, Büchern, Babyausstattung und mehr zu stöbern.
Hier finden Sie günstige Einkaufsmöglichkeiten für gut 
erhaltene und qualitativ hochwertige Artikel. Durch den 
Einkauf schonen Sie Ihren Geldbeutel, schützen Ihr Kind vor 
Schadstoffen und tragen zum Umweltschutz bei.
Schauen Sie doch einfach mal herein!
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 09:00 – 12:00 Uhr, 
sowie Di., Mi., Do. 14:00 – 17:00 Uhr

HINWEIS FÜR UNSERE SECOND-HAND-KUNDINNEN
Bitte übrig gebliebene Sommerware und Auszahlung 
abholen!
Neue Herbst- und Winterware wird ab sofort angenommen. 
Bitte telefonisch einen Termin ausmachen mit Frau Baum-
gärtner. Dienstags 09:00 – 12:00 Uhr Tel. Nr. 07324 981666

Sonntag, 25. September von 11:00 – 14:00 Uhr
Veganer Brunch – Probieren, Informieren, Austauschen
Sie bereiten ein veganes Gericht für das gemeinsame Buffet 
vor und bringen es mit. Falls Sie nichts mitbringen können, 
kostet die Teilnahme für Sie 10 Euro. 
Anmeldung nur erforderlich, wenn Sie nichts mitbringen 
können unter Tel Nr. 07324 981666! (Kurzfristige Anmeldung 
noch möglich unter Tel. Nr. 07324 6590)

Mittwoch, 28. September um 15:00 Uhr
Tragetucheinweisung – mobil mit Kind
Leitung: Silvia Bauer, Diplom-Sozialarbeiterin

Zum Vormerken:
Einladung zu unserer Jahreshauptversammlung
Liebes Vereinsmitglied, 
zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung im 
TreffPunkt Kloster laden wir Dich/Sie hiermit herzlich ein. Wir 
hoffen auf eine rege Teilnahme, denn gewählt werden kann 
nur, wenn genügend Mitglieder ihre Stimme abgeben.
Termin: Montag, 17.10.2016 um 19:30 Uhr
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Rückblick auf das Jahr 2015
3. Blick auf das laufende Jahr
4. Kassenbericht und Entlastung der Kassiererin
5. Entlastung des Vorstands
6. Neuwahlen: zweite/r Vorsitzende/r	
7. Allgemeines
Anträge und Ergänzungen zu den Tagesordnungspunkten 
sind schriftlich bis zum 10.10.2016 an den Vorstand einzurei-
chen.
Weitere Infos zu allen Veranstaltungen unter www.treffpunkt-
kloster.de.

NABU Sontheim – Stammtisch
Es ist wieder so weit.

Wir treffen uns zu einer geselligen Runde am 29.09.2016 
um 19:00 Uhr im Dorfgespräch in Sontheim.

Alle Interessierten sind herzlich willkommen!

Mit dem Tretschlepper zum Weltrekord!
Durch die tolle Sammelaktion sind 300 Kinderfahrzeuge 
zusammen gekommen! Alle sind repariert.
Regierungspräsident Reimer hat für die tolle Zusammenar-
beit der 5 Landkreise Ostalbkreis, Heidenheim, Göppingen,  
Rems-Murr und Schwäbisch Hall Grußworte ausgespro-
chen.
Der Durchbruch zum Weltrekord ist in greifbarer Nähe! Am 
25.09.2016 findet in Westhausen, Ostalbkreis beim Brems-
wagaziaga der Weltrekord der Kinder statt. Jedes Kind, das 
sein eigenes Fahrzeug mitbringt, erhält eine der vielen edlen 
Guinness-Urkunden. Jedes Kind mit seinem eigenen 
Fahrzeug wird mitten in einer gigantischen Plastiklawine bei 
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der Schleppersegnung gesegnet und nimmt automatisch an 
der Verlosung nagelneuer rolly toys Tretschlepper teil. 
Diesen Plastikhaufen wir kein Kind vergessen können! Für 
1000 Kinderfahrzeuge ist Platz! Es gibt keine Altersbe-
schränkungen. Kinder, die noch kein eigenes Fahrzeug 
haben, dürfen mit 300 Probe fahren. Von den kleinsten 
Traktoren der Kinder bis zu den größten Traktoren der 
Schweizer Supersport-Meister ist alles vorhanden. Schlep-
pergetöse den ganzen Tag am Deutz-Fahr Bremswagen. 
Wetten-Dass und 2 Weltrekordversuche der Kinderfahrzeu-
ge! Quad-fahren für Kinder, Tretschlepperzug nonstop, 
Rummelplatz, Profi-Bewirtung.
Der Landkreis Heidenheim hat mit dem Kreisabfallwirt-
schaftsbetrieb die Aktion durch viele Sammelstellen unter-
stützt. Die Sammelaktion in den Wertstoff-Zentren ist ab 
dem 25.09.2016 beendet.

Workshop für Berufsrückkehrerinnen
Am Mittwoch, 28. September 2016 bietet Barbara Markus, 
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt in der 
Agentur für Arbeit Aalen, einen kostenfreien Workshop für 
Frauen und Männer an, die nach der Familienzeit oder Pflege 
von Angehörigen wieder in das Berufsleben einsteigen 
möchten.

Meistens handelt es sich dabei um Fragen der Vorbereitung, 
zur aktuellen Situation auf dem Arbeitsmarkt, zu unter-
schiedlichen Wegen der Stellensuche oder zu Hilfen der 
Agentur für Arbeit.
Diese und andere relevante Themen zum beruflichen 
Wiedereinstieg werden einmal im Monat in einem ca. 
2-stündigen Workshop behandelt.
Die Veranstaltung findet am 28.09.2016 statt. Beginn ist um 
09:30 Uhr in der Agentur für Arbeit Aalen, Julius-Bausch-
Straße 12, in Raum 037 im Berufsinformationszentrum (BiZ).
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen geben die Beauftragten für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt, Barbara Markus und Anja 
Wunder unter Tel. 07361 575385 oder 07361 575116. 

Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb informiert: 
Biotonne wieder 14-tägig
Ab dieser Woche wird die Biotonne kreisweit wieder  
14-tägig geleert. 
Damit endet die wöchentliche Leerung. Die aktuellen 
Termine sind im jeweiligen Sammelterminkalender und auf 
den Internetseiten des Kreisabfallwirtschaftsbetriebes unter 
www.abfall-hdh.de zu finden.

Einmal mehr appelliert der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb in 
diesem Zusammenhang an die Bürger, Bioabfälle nicht in 
sogenannte verrottbare und kompostierbare Bio-Plastiktüten 
zu füllen, da diese im Biokompostwerk nicht schnell genug 
abgebaut werden können. Hinzu kommt, dass diese Bio-
Plastiktüten auch nicht von herkömmlichen Plastiktüten zu 
unterscheiden sind, wenn sie aus dem Müllfahrzeug im 
Biokompostwerk abgeladen werden. Stattdessen müssen 

die Bio-Plastiktüten als Fremdstoffe mühevoll aussortiert 
und dann als Restmüll verbrannt werden.   

Noch weniger haben Restmüll wie Plastikteile, Batterien, 
Alufolien oder gar Windeln in der Biotonne etwas zu suchen. 
Stattdessen gehören organische Abfälle wie Küchenabfälle, 
Pflanzenreste oder Knüllpapier in die Biotonne. 

Übrigens ist es hilfreich, feuchte Bioabfälle in Zeitungspapier 
oder Papiertüten zu packen. So kann etwa der Ablage  
von Fliegeneiern vorgebeugt und Madenbefall erschwert 
werden. Für eine gute Belüftung helfen auch Zwischen-
schichten mit kleinen Zweigen und Ästen oder geknülltes 
Zeitungspapier.  

Jahreshauptversammlung des Bündnisses 
Atommüll-Lager Nord Schwaben – nein danke
Vom Montag, 12. September 2016
Bürgermeister Norbert Bereska schreibt an Minister 
Seehofer  
Sicherheit am Kernkraftwerk Gundremmingen wird 
eingefordert

Dillingen/Heidenheim/Nattheim (nb). „Herr Minister Seehofer, 
wir fordern mehr Sicherheit am Standort des Kernkraftwerks 
und Zwischenlager in Gundremmingen.“, so der erste 
Vorsitzende, Bürgermeister Norbert Bereska. In mehreren 
Vorträgen und Veranstaltungen hatten das Bündnis von 60 
Gemeinden und den Landkreisen Heidenheim und Dillingen 
sowie das Forum, 60000 Bürger, über die fehlende  Sicher-
heit des Zwischenlagers und über die Schwachstellen des 
Siedewasserreaktors des Kernkraftwerks informiert.

„Wir werden nicht nachlassen“, so der erste Vorsitzende, „für 
mehr Sicherheit in unserer Region zu kämpfen“. 

Bei der Hauptversammlung bedankten sich die bayrischen 
Kollegen bei Bereska für dessen engagierten Einsatz, an 
erster Stelle Oberbürgermeister Frank Kunz.

Das Bündnis hat in den vergangenen zwei Jahren verstärkt 
die Zusammenarbeit mit dem Bündnis gesucht und sich 
leidenschaftlich dafür eingesetzt, dass am Standort des 
Zwischenlagers in Gundremmingen die höchstmögliche 
Sicherheit für die Bevölkerung ermöglicht wird.

Über Informationsveranstaltungen, Energiewende und den 
Atommüll vor der Haustüre, bei der neben den Experten 
Dieter Majer, Christian Isslinger (Erkundungsbergwerk 
Gorleben) auch Ute Vogt, stellvertretende SPD Bundestags-
fraktionsvorsitzende), wurden eindeutig  alle Aspekte 
beleuchtet.

Die Landräte Thomas Reinhardt, Heidenheim und Leo 
Schrell, Dillingen, unterstützen die Aktionen des Bündnisses 
ideell und finanziell. 

In einer Sonderbesprechung in München, so Bürgermeister 
Norbert Bereska, wurde eindeutig klar, dass die von der 
Genehmigungsbehörde für das Zwischenlager vorgebrach-
ten Argumente nicht entsprechend berücksichtigt worden 
sind. Ein möglicher Flugzeugabsturz sei kein Restrisiko, so 
eine der Aussagen, da die Pilotenkapsel von innen ver-
schließbar sei und Terroristen keinen Zutritt hätten. Ein 
Irrtum, wie der bewusst herbeigeführte Flugzeugabsturz 
gezeigt hat. Größtes Problem werden die 2022 nahezu 
zeitgleich abzuschaltenden sechs Atomreaktoren sein. Hier 
wird befürchtet, dass die fehlende Strommenge dazu führen 
wird, dass einzelne Atomkraftwerke weiter betrieben werden 
sollen. An Gefahren hat sich gezeigt, dass der Reaktor, das 
Abklingbecken und das Zwischenlager denkbare Unfälle 
erzeugen können. Der erste Vorsitzende informierte über die 
mögliche Vorgehensweise des Forums. Sicher ist, dass 
sowohl gegen die Genehmigung des Kraftwerks als auch 
gegen das Zwischenlager geklagt werden soll. Das nahm die 
Versammlung zur Kenntnis.
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Alfred Schneid informierte für Kassierer Erhard Friegel, 
Holzheim, über einen guten Kassenstand. Kassenprüfer 
Jürgen Kopriva, Aislingen, konnte für den Kassierer und die 
gesamte Vorstandschaft die Entlastung beantragen, die 
einstimmig erteilt wurde.

Die angesetzten Wahlen brachten folgende
einstimmige Ergebnisse: 
1. Vorsitzender:             Norbert Bereska, Nattheim
2. Vorsitzender:             Roland Grandel, Bächingen
3. Vorsitzende:              Ingrid Krämmel, Bachhagel
Schriftführer:                 Wolfgang Schubaur, Burgau
Kassier:                         Erhard Friegel, Holzheim
Beisitzer:                       Thomas Häusler, MdL Georg   
                                      Winter, Andreas Gerstmeier
		             Zusätzlich: Karl Oberschmid
Kassenprüfer: 	            Jürgen Kopriva, Aislingen

Im Anschluss an die Veranstaltung war Präsident des 
Bundesamtes für Strahlenschutz (BfS) Wolfram König zu 
einem Vortrag zu Gast.
Schon zwei Jahrzehnte seines Berufslebens befasst sich 
dieser Ingenieur für Architektur und Stadtentwicklung, 
obwohl er eigentlich die Atomkraft ablehnt, mit der Siche-
rung des Atommülls. So war er nach der Wende als 
Staatsekretär in Sachsen-Anhalt für die Schließung und 
Sicherung des DDR-Atommüllendlagers Morsleben zustän-
dig. Seit 1999 ist er beamteter Präsident des Bundesamtes 
für Strahlenschutz (BfS), das das Zwischenlager Gundrem-
mingen genehmigt hat. Seit wenigen Monaten ist er in 
Personalunion auch Präsident des neuen Bundesamtes für 
kerntechnische Entsorgungssicherheit (BfE). 

Vor fünf Jahren hat anlässlich fünf Jahre Zwischenlager 
Gundremmingen Wolfram König schon einmal referiert.  
Die Situation ist nicht wesentlich besser geworden. Eine 
Hauptbotschaft damals von ihm:
Wir müssen die Endlagerung wollen und gegen viel Taktieren 
voranbringen. Die oberirdische Dauerlagerung dieses 
Atommülls ist nicht zu verantworten.

Zum Abschluss berichtete Rudolf Wahl von einem Antrag auf 
Widerruf der atomrechtlichen Genehmigung für das Stand-
ortzwischenlager. Falls dieses abgelehnt werden sollte, wird 
zusammen mit dem Forum geklagt.

Norbert Bereska
Bürgermeister
1. Vorsitzender       

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb lässt am 
Donnerstag, 13. Oktober 2016 Sonderabfälle 
von Gewerbetreibenden sammeln  
Anmeldung noch bis Montag, 10. Oktober 2016 
Eine gute Organisation ist die halbe Miete. Deshalb hat der 
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb heuer zum 24. Mal eine kosten-
pflichtige, wenngleich kostengünstige und umweltfreundli-
che Sonderabfallsammelaktion für Gewerbetreibende am 
Donnerstag, 13. Oktober 2016 im Mergelstetter Entsor-
gungszentrum organisiert. Dort können die Gewerbebetriebe 
Sonderabfälle wie Säuren, Laugen, Lösemittel, Altlacke, 
Bohr- und Schleifölemulsionen, Laborchemikalien, Leim- 
und Klebemittel, Quecksilber, Pflanzenschutzmittel, Tenside, 
Dispersionsfarben oder Leuchtstoffröhren fachgerecht 
entsorgen lassen. „Jeder Gewerbebetrieb bekommt vorab 
einen genauen Termin, damit vor Ort längere Wartezeiten 
vermieden werden.
Die Sammlung findet von 8:00 – 12:00 und 13:00 – gegen 
16:30 Uhr statt“, erläutert Markus Nüsseler vom Kreisabfall-
wirtschaftsbetrieb. „Immerhin haben wir rund 1200 Betriebe 
im Landkreis Heidenheim sowie die Städte und Gemeinden 
angeschrieben. Die für diesen Einsatz beauftragte Firma 
ARS tec aus Neu-Ulm ist mit einem geschulten Team zur 

Stelle, das geeignete Mulden, Container und Fässer aufstellt, 
um die unterschiedlichen Abfälle gezielt zu sortieren und zu 
verpacken.“ Schließlich gilt es, den Sondermüll schnell zu 
erfassen und sodann in den geeigneten Behältern unterzu-
bringen.  
„Wir wollen, dass diese problematischen Abfälle über 
Fachfirmen entsorgt werden. Es wäre fatal, wenn dieser 
Sonderabfall unkontrolliert entsorgt wird und dann die 
Umwelt belastet“, so Abfallberater Nüsseler, der darauf 
verweist, dass vor allem für Firmen, bei denen nur geringe 
Mengen an Problemstoffen anfallen – das heißt, weniger als 
zwei Tonnen pro Jahr – dies eine günstige Gelegenheit sei, 
die diese nutzen sollten. Wenn sich Firmen jetzt noch 
verbindlich anmelden möchten, ist das noch bis Montag, 
10. Oktober 2016 möglich. Nähere Informationen, etwa mit 
welchen Kosten die Abfallerzeuger rechnen müssen, wie 
Gefahrstoffe verpackt werden sollten oder welche Stoffe 
nicht angenommen werden, können Anrufer unter der 
Telefonnummer 07321 9505-16 bekommen,“ erläutert 
Nüsseler, der abschließend betont, dass Firmen, die noch 
keine Unterlagen zur Sammlung vorliegen haben, sich 
ebenfalls noch bis zum 10. Oktober 2016 melden können.  

Beratungstage der Kontaktstelle Frau und 
Beruf in Giengen und Heidenheim 
Die Beratungstage der beim Landratsamt Heidenheim 
angesiedelten Kontaktstelle Frau und Beruf bieten Frauen 
die Möglichkeit, ihre Fragen zu verschiedenen Bereichen des 
Berufslebens wie Berufswegplanung, Berufsrückkehr, 
Aufstiegsförderung, Fortbildungsmöglichkeiten oder Exis-
tenzgründung zu klären. Zu letzterem Thema gibt es bei der 
IHK Ostwürttemberg, Kooperationspartner der Kontaktstelle, 
Beratungsangebote. Die Beratungsgespräche sind vertrau-
lich und kostenfrei. 

➢ �Der nächste Beratungstermin im Rathaus in Giengen 
findet am Donnerstag, 29. September 2016 statt. 

➢ �Die nächsten Beratungstermine der Kontaktstelle Frau 
und Beruf in Heidenheim sind am Mittwoch, 28. Sep-
tember 2016 und Mittwoch, 05. Oktober 2016 im 
Landratsamt Heidenheim, Felsenstraße 36, Haus A, 
Zimmer A 243.

Anmeldung und Informationen bei der Kontaktstelle Frau 
und Beruf, Montag – Freitag von 08:00 – 11:30 Uhr,  
Tel. 07321 321-2558, E-Mail: a.rosenkranz@landkreis- 
heidenheim.de.

   

Flüchtlinge arbeiten im Forst
Waldprojekt: Gemeinnützige Arbeit im  Staatswald
Seit August wird Flüchtlingen im Landkreis Heidenheim 
während der Bearbeitung ihres Asylantrags eine gemein
nützige Beschäftigungsmöglichkeit im Staatswald geboten.

Asylbewerber haben die Möglichkeit, einer gemeinnützigen 
zusätzlichen Arbeit nachzugehen. Im Landkreis Heidenheim 
werden bislang von der Landkreisverwaltung, von Städten 
und Gemeinden sowie von Kirchen und Wohlfahrtsverbän-
den solche Beschäftigungsmöglichkeiten geboten. Auch der 
Landesbetrieb ForstBW unterstützt die Initiativen zur 
Beschäftigung von Asylbewerbern. Somit konnte das neue 
„Waldprojekt gemeinnützige Arbeit im Staatswald“ im 
Landkreis Heidenheim als Gemeinschaftsprojekt der beim 
Landratsamt im Fachbereich Wald und Naturschutz ange
siedelten unteren Forstbehörde und des Stabsbereichs 
Migration und Ehrenamt realisiert werden. Das Pilotprojekt 
ist im August gestartet. Seitdem arbeiten zwei in einer 
Gemeinschaftsunterkunft in Heidenheim lebende Männer 
aus Syrien im Staatswald, derzeit sind sie im Forstrevier 
Sontheim/Brenz unterwegs, künftig werden sie auch im 
Wallenhau bei Steinheim beschäftigt sein. 



478

Das Einsatzspektrum schließt Tätigkeiten aus, die mit 
Maschinen zu tun haben. In Frage kommen Beschäftigungen 
im Bereich von Unterhaltungs- und Pflegemaßnahmen im 
Wald sowie beim Bau von Jagdeinrichtungen. Aktuell 
gehören die Kontrolle und Pflege von Jungbäumen und 
deren Schutz vor Konkurrenzvegetation sowie der Bau und 
die Instandhaltung von Hochsitzen zu den Aufgaben der 
beiden Männer. Angeleitet und unterstützt werden sie dabei 
von Hans Mickley aus Niederstotzingen, einem erfahrenen 
Waldarbeiter im Vorruhestand. Ebenfalls an dem Projekt 
beteiligt ist Moritz Burr, der derzeit ein Freiwilliges Soziales 
Jahr beim Landratsamt macht. Wie Mickley berichtet, sei 
das Projekt trotz anfänglicher Verständnisschwierigkeiten 
gut angelaufen. Die beiden Männer aus Syrien arbeiten 
derzeit an drei Tagen pro Woche acht Stunden im Wald. Und 
seien dabei – trotz der teils recht schwieriger Arbeitsbedin-
gungen im Wald – hoch motiviert.

Info: Bei einer gemeinnützigen zusätzlichen Arbeit sind 
monatlich maximal 100 Stunden möglich, die entsprechend 
der gesetzlichen Regelung (§ 5 Asylbewerberleistungsge-
setz) mit 1,05 Euro pro Stunde entlohnt werden. 

Hans Mickley (Mitte links) und Moritz Burr (Mitte rechts) zusammen 
mit den Asylbewerbern Mohamadlouai Aljazairi (links) und Sabah 
Mohammad (rechts) bei Kultursicherungsarbeiten im Revier 
Sontheim/Brenz.

Erstklässler trainieren den Schulweg bei den 
Internationalen Verkehrssicherheitstagen im 
Ravensburger Spieleland 
Spiel, Spaß und Verkehrstraining für alle Erstklässler 2016: 
Das Ravensburger Spieleland lädt auch in diesem Jahr 
wieder die Schulanfänger zu den Internationalen Verkehrs
sicherheitstagen ein. Am 24. und 25. September 2016 
trainieren ABC-Schützen gemeinsam mit Maus, Käpt’n 
Blaubär und Verkehrspolizisten aus allen Bodensee-Ländern, 
wie sie sicher zur Schule kommen. Die Spieleland-Partner 
Polizeipräsidium Konstanz, Verkehrswacht Bodenseekreis, 
Mobile Kids die Verkehrssicherheitsinitiative der Daimler AG, 
die Unfallkasse Baden-Württemberg sowie die AOK – Die 
Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben und das 
Ravensburger Spieleland haben an beiden Tagen ein 
spielerisches und zugleich lehrreiches Programm vorberei-
tet, das sich einprägt und Spaß macht. Außerdem können 
die Kinder die über 70 Attraktionen des Freizeitparks mit 
seinen acht Themenwelten erkunden.  

40.000 Erstklässler aus Deutschland, Österreich und der 
Schweiz erhalten über ihre Schulen kostenlose Eintrittskar-
ten, bis zu fünf Begleitpersonen dürfen zum ermäßigten 
Preis von 21 Euro in den Freizeitpark am Bodensee. 

Freikarten können Eltern und Lehrkräfte unter www.spiele-
land.de/erstklaessler anfordern.  

Kontakt: 
Ravensburger Spieleland, Freizeitpark & Feriendorf 
Am Hangenwald 1, 88074 Meckenbeuren 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Heidi Raml, Telefon 07542 400118 
www.spieleland.de

Geopark Schwäbische Alb von UNESCO aus-
gezeichnet  
Urkunden an fünf Infostellen und den Landkreis über-
reicht
Der Geopark Schwäbische Alb wurde im November 2015 als 
UNESCO Global Geopark anerkannt. Vergangene Woche hat 
der stellvertretende Vorsitzende des Geoparks Schwäbische 
Alb, Landrat Klaus Pavel, den Vertretern der Geopark-Info-
stellen im Landkreis Heidenheim sowie Landrat Thomas 
Reinhardt die UNESCO-Urkunden überreicht. Mit dieser 
Auszeichnung wird verstärkt auf die geologischen und 
archäologischen Besonderheiten der Schwäbischen Alb 
aufmerksam gemacht und damit die touristische und Be-
wusstseinsbildende Arbeit intensiviert. Diese Anliegen 
unterstützt auch die Kreissparkasse Heidenheim, in dem sie 
seit vielen Jahren im Landkreis Heidenheim verschiedene 
Projekte rund um das Thema Geopark finanziell fördert. 
Im Landkreis Heidenheim gibt es fünf Geopark-Infostellen. 
Diese führen die Besucher durch verschiedene Erdzeitalter. 
Ob zu den einstigen Lebewesen des Jurameeres, zu fossilen 
tropischen Korallenriffen, in die bizarre Höhlenwelt, durch 
Meteoritenkrater oder auf die Spuren der Steinzeitmenschen 
– jede Geopark-Infostelle hat Einmaliges zu bieten.

Folgende Vertreter der Infostellen nahmen die Urkunden 
entgegen: Michael Walter von der Burg Katzenstein, Eduard 
Geisser von der HöhlenErlebnisWelt Giengen-Hürben, 
Bürgermeister Olaf Bernauer für das Meteorkratermuseum in 
Steinheim-Sontheim i. St., Gabriele Bächtle vom Riffmuseum 
in Gerstetten sowie die stellvertretende Bürgermeisterin 
Claudia Eckelt für das Schloss Brenz in Sontheim/Brenz. 

Vertreter des Geoparks Schwäbische Alb nahmen die Auszeich-
nung der UNESCO entgegen. Links die beiden Landräte Thomas 
Reinhardt (Kreis Heidenheim) und Klaus Pavel (Ostalbkreis),  
rechts Dieter Steck, Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse 
Heidenheim.

„Toilette für alle“ jetzt in Stuttgart
„Toilette für alle“ nennt sich eine Toilette, die auch erwachse-
ne Menschen, die Windeln benötigen, zum Wechseln (mit 
wenigstens einem Helfer) benutzen können. Eine solche 
Toilette, die in Zeiten der gesetzlich vorgesehenen Inklusion 
von Menschen mit Behinderung eigentlich gang und gäbe 
sein sollte, wurde im Sommer vom Körperbehinderten-Ver-
ein Stuttgart in der Landeshauptstadt eröffnet. Sie befindet 
sich im Bistro Krokodil, Am Mühlkanal 25. Die mit Lifter und 
Pflegeliege für Erwachsene ausgestattete Toilette ist nicht 
nur die erste ihrer Art in Stuttgart, sondern die erste in der 
ganzen Region. Lediglich in Waldkirch bei Emmendingen 
gibt es bislang eine weitere inklusive Toilette im Lande. Sie 
wurde im Februar 2016 geschaffen. Bei der Eröffnung in 
Stuttgart sprach man von einem „Meilenstein zur Inklusion“ 
und bekannte, viel zu spät dran zu sei. Zumindest zwei 
weitere „Toiletten für alle“ seien für die Landeshauptstadt in 
naher Zukunft vorgesehen.
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  Geschäftsdrucke
  Prospekte u. Kataloge
  Mailingaktionen
  Einlagerung mit 
 weltweitem Versand

 Offset- und Digitaldruck
 Industriedruck
 Druckveredelung 
 Werbetechnik
 Online-Medien 
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Geflügelzucht Josef Schulte – Tel. 05244 8914, Fax 05244 77247

Geflügelverkauf  
	 Am Montag, 26. 09. 2016  
	 und Montag, 10. 10. 2016 
	 Hermaringen, Gasthaus „Krone“, 12:00 Uhr

Impressum: Herausgeber: Gemeindeverwaltung, Karlstraße 12, Hermaringen,  
Tel.: 07322 95470, E-Mail: mitteilungsblatt@hermaringen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister J. Mailänder o. V. i. A.
Verantwortlich für den Anzeigenteil und Geschäftliches: Druckerei Bairle GmbH, 
Dischingen. Zuschriften für Chiffreanzeigen richten Sie bitte an die Druckerei 
Bairle GmbH (Adresse s.u.)
Berichte unter der Rubrik „Parteien“, „Vereine“, „Sport“, „Kirchen“ oder vom 
Verfasser unterzeichntete Artikel, stellen die jeweilige Meinung der politischen 
Organisation, der Vereine, der Pfarrämter oder Verfasser dar. Für Druckfehler und 
Irrtümer keine Gewähr.  
Gestaltung: Druckerei Bairle GmbH, Gutenbergstraße 3, 89561 Dischingen,  
Tel.: 07327 9601-0, E-Mail: guessenblaettle@bairle.de.  
Erscheinungsort Hermaringen. Erscheint wöchentlich. Auflage 650 Stück.
Bezugsgebühren jährlich 25,00 Euro einschließlich Trägerlohn.
Veröffentlichungen aller Art und Anzeigen müssen bis spätestens Dienstag,  
12.00 Uhr bei uns eingegangen sein. Berichte und Anzeigen, die später eingehen,  
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